
Regierungsbezirk Schwaben
Landkreis Unterallgäu
Gemeinde Oberschönegg

Baudenkmäler

D-7-78-184-6 A.-Ehrmann-Straße. Steinkreuz, Tuffstein, wohl spätmittelalterlich; an der Straße nach
Dietershofen.
nachqualifiziert

D-7-78-184-3 Am Bach 2. Untere Mühle, zweigeschossiger Satteldachbau mit Zwerchhaus,  Hausfigur
des hl. Antonius, im Kern 18. Jh.
nachqualifiziert

D-7-78-184-16 Am Mühlbach 2. Kapelle, kleiner Rechteckbau mit Satteldach, 18. Jh.; mit Ausstattung.
nachqualifiziert

D-7-78-184-5 Beim Römerturm. Ruine der ehem. Burg Alten-Schönegg, 1220 erwähnt; Bergfried,
quadratischer Backsteinturm, Sockelgeschoss Nagelfluhquader, 13.-15. Jh.; in einem
Burgstall nordwestlich des Ortes.
nachqualifiziert

D-7-78-184-13 Dorfstraße 24. Ölbergkapelle, kleiner Rechteckbau mit Satteldach und Figurennische,
18. Jh.; mit Ausstattung; an der Südseite des Friedhofs.
nachqualifiziert

D-7-78-184-12 Dorfstraße 24. Kath. Pfarrkuratiekirche St. Laurentius und Vitus, flachgedeckter Saalbau
mit eingezogenem Chor, südlicher Turm mit Zwiebelhaube, Turmunterbau spätgotisch,
17./18. Jh., Umgestaltung durch Rupert Beer, 1761, Erweiterung durch David Eberle,
1929; mit Ausstattung.
nachqualifiziert

D-7-78-184-14 Dorfstraße 28. Kuratenhaus, zweigeschossiger Satteldachbau mit profilierten
Gesimsen, 1792 erbaut.
nachqualifiziert

D-7-78-184-1 Hauptstraße 38. Kath. Filialkirche St. Leonhard, flachgedeckter Saalbau mit
eingezogenem Chor und Dachreiter, von Sebastian Lachenmayr, 1686; mit Ausstattung.
nachqualifiziert

D-7-78-184-7 Kirchstraße 16. Kath. Pfarrkirche St. Ulrich, flachgedeckter Saalbau mit eingezogenem
Chor unter Stichkappentonne, südlicher Turm mit Spitzhelm, im Kern 2. Hälfte 15. Jh.,
barockisiert durch Michael Stiller, 1731-32, Veränderung Turmoberteil durch Ulrich
Fendt, 1749, Veränderungen 2. Hälfte 19. Jh.; mit Ausstattung; Friedhofsmauer, hohe
Stützmauer.
nachqualifiziert
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D-7-78-184-8 Kirchstraße 18. Pfarrhaus, zweigeschossiger Satteldachbau, von Johann Merk, 1722;
mit Ausstattung.
nachqualifiziert

D-7-78-184-11 Märxle 1. Kapelle, kleiner Rechteckbau mit Dachreiter, 1885; mit Ausstattung; am
Westende des Weilers.
nachqualifiziert

D-7-78-184-4 Nähe Am Bach. Ehem. Obere Mühle, stattlicher, zweigeschossiger Satteldachbau mit
verschaltem Giebel, 17./18. Jh.
nachqualifiziert

D-7-78-184-10 Nähe Egger Straße. Wegkapelle, polygonaler Bau mit steilem Satteldach, Ausstattung
aus dem 18. Jh., 20. Jh.
nachqualifiziert

D-7-78-184-17

 Anzahl Baudenkmäler: 14

Schulstraße 5. Ehem. Schule, zweigeschossiger Walmdachbau mit Stichbogenfenstern,
Mitte 19. Jh.
nachqualifiziert
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Regierungsbezirk Schwaben
Landkreis Unterallgäu
Gemeinde Oberschönegg

Bodendenkmäler

Burgstall des hohen und späten Mittelalters (Alten-Schönegg).
nachqualifiziert

D-7-7827-0003

Mittelalterliche und frühneuzeitliche Befunde im Bereich der Kath. Pfarrkuratiekirche
St. Laurentius und Vitus in Weinried.
nachqualifiziert

D-7-7827-0055

Mittelalterliche und frühneuzeitliche Befunde im Bereich der Kath. Filialkirche St.
Leonhard in Oberschönegg und ihrer Vorgängerbauten.
nachqualifiziert

D-7-7827-0078

Mittelalterliche und frühneuzeitliche Befunde im Bereich der Kath. Pfarrkirche St. Ulrich
in Dietershofen und ihrer Vorgängerbauten.
nachqualifiziert

 Anzahl Bodendenkmäler: 4

D-7-7827-0080
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